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Der Liebesseufzer

Kurzbeschreibung: 
Eine Person liest ein Gedicht vor und darf dabei unterbrochen werden. Die Prozesse während des 
Spiels und die Gefühle der Teilnehmenden werden anschließend reflektiert.

Alter: ab 12 Jahren
Dauer: 20 bis 30 Minuten
Gruppierung: Großgruppe im Kreis, eine Person in der Mitte

Material: Textblatt „Liebesseufzer eines Walfi	schfräuleins“(ist	im	Internet	zu	fi	nden)Bildungskompetenz: Umgang mit Frustration, Selbst- und FremdwahrnehmungSpielform: provokatives SpielSpielgelegenheit:	Einführung	in	das	Thema	Konfl	ikteVorbereitung: –

Der Schiffbruch

Alter: ab 12 Jahren
Dauer: 20 bis 30 Minuten
Gruppierung: Großgruppe
Material: eine Decke
Bildungskompetenz: Kommunikation, Überzeugungsfähigkeit

Spielform: Rollenspiel, Diskussionsspiel, Entscheidungsspiel
Spielgelegenheit: TeambuildingVorbereitung: ggf. Kostüme, Rollenkarten

Die Entführung

Kurzbeschreibung: 
Gruppe Entführter soll Vermittler:in aus eigenen Reihen auswählen.

Alter: ab 14 Jahren
Dauer: 20 bis 30 Minuten
Gruppierung:	in	der	Großgruppe	(8	–	16	Personen)Material: Fesseln	für	die	Arme	(z.	B.	Mannschaft	sbändchen),	evtl.	Kostüm	für	die	/	den	Entführer:in	(z.	B.	Mütze,	Sonnenbrille)Bildungskompetenz: diskutieren,	Entscheidungen	fällen,	überzeugen

Spielform: Diskussions- und EntscheidungsspielSpielgelegenheit:	Einführung	in	Themen	wie	Konfl	ikte,	Macht etc.
Vorbereitung:  –

Gewinnt so viel ihr könnt! 

Alter: ab 12 Jahren
Dauer: 20 bis 30 Minuten
Gruppierung: in vier gleich großen KleingruppenMaterial: 4	Spielvorlagen,	8	Stimmkarten,	200	Pokerchips	o.	Ä.,	Übersicht	Spielrunden/Gewinnmöglichkeiten	s.	Downloadbereich)Bildungskompetenz: Konsensfi	ndung,	TaktierenSpielform: provokatives SpielSpielgelegenheit: Workshops zu Themen wie Gruppendynamik, Konsensfi	ndung

Vorbereitung: vier Spieltische im Raum verteilt aufbauen, auf jedem Tisch liegen eine Spielvorlage, 25 Chips, 1 blaue Stimm-karte, 1 rote Stimmkarte  

Provokative Spiele

Kurzbeschreibung: 
Gruppe Schiffbrüchiger soll unter Zeitdruck Opfer auswählen.

Kurzbeschreibung: 
Kleingruppen versuchen, so viele Punkte wie möglich zu gewinnen.

Provokative Spiele

Provokative Spiele

Provokative Spiele
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Das große Geheimnis

Kurzbeschreibung: 

Sein eigenes Geheimnis erzählen.

Alter: ab 14 Jahren

Dauer: 10 Minuten

Gruppierung: paarweise in der Großgruppe

Material: –

Bildungskompetenz: Grenzen	benenne
n,	Entscheidungen

	fällen

Spielform: provokatives Spiel

Spielgelegenheit:	Workshops	o.	Ä.

Vorbereitung: –

Das Smartie-Spiel 

Kurzbeschreibung: 

Wer bereichert sich und wer ist Teamplayer, wenn Süßigkeiten herumgegeben werden?

Alter:	ab	8	Jahren

Dauer: 20 Minuten

Gruppierung: im Kreis an einem Tisch

Material: eine Schüssel mit Süßigkeiten und Süßigkeiten zum 

Auff	üllen	

Bildungskompetenz: stumme Kooperation, Selbstbeherrschung

Spielform: kooperatives Spiel

Spielgelegenheit:	Teambuilding,	Gruppen
fi	ndung

Vorbereitung: Stuhlkreis um Tischgruppe aufbauen, 

Schüssel mit Süßigkeiten befüllen

Das Statusspiel

Kurzbeschreibung: 

Die eine Person „führt“ die andere.

Alter:	ab	8	Jahren

Dauer: 20 Minuten

Gruppierung: paarweise

Material: – 

Bildungskompetenz: Selbstwahrnehmung, 

Refl	exionsfähigke
it

Spielform: Rollenspiel

Spielgelegenheit: als Einstieg in unterschiedliche Themen

Vorbereitung: –

Das Willkommensgeschenk

Kurzbeschreibung: 

Spielleitung verteilt Süßigkeiten an nur einen Teil der Teilnehmenden.

Alter:	ab	8	Jahren

Dauer: 10 Minuten

Gruppierung: einzeln

Material: Süßigkeiten, pro Person eine

Bildungskompetenz: Refl	exionsfähigke
it,	Empathie,	

Ungerechtigkeitse
mpfi	nden

Spielform: provokatives Spiel

Spielgelegenheit:	zu	Beginn	einer	G
ruppenaktion	/	

eines Workshops

Vorbereitung: –

Kartei

Provokative Spiele

Provokative Spiele

Provokative Spiele

Provokative Spiele

Würdest du dort, Würdest du dort, 

wo du in den Ferien warst, 
wo du in den Ferien warst, 

gerne wohnen?gerne wohnen?

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

Hast du von den folgenden 
Hast du von den folgenden 

besonderen Ferien-Aktivitäten 
besonderen Ferien-Aktivitäten 

irgendwann schon mal etwas 
irgendwann schon mal etwas 

machen können?machen können?

Gleitschirmfl	iegen,	Falllsc
hirmtandem

sprung,	Bunge
e-Jumping,	Klettern

	in	

den	Bergen,	H
ochgebirgswa

nderung,	

Hochseilgarte
nlaufen,	Moun

tainbike-

tour oder eine andere Actionsportart? 

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

Erzähle von allen Orten, 
Erzähle von allen Orten, 

an denen du an denen du 

in den Ferien warst!
in den Ferien warst!

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

Gab es etwas in den Ferien, 
Gab es etwas in den Ferien, 

was du zum ersten Mal gemacht 
was du zum ersten Mal gemacht 

hast bzw. machen durftest?
hast bzw. machen durftest?

Ja / Nein / Weiß nicht / 

Ja,	aber	kann
	ich	hier	nicht

	erzählen.

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

Wo hast du die Ferien 
Wo hast du die Ferien 

verbracht? verbracht? 

Überwiegend
	zu	Hause	ode

r	

bist du auch verreist? 

Oder in einem Ferienlager?

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

Hast du in den Hast du in den 

vergangenen Ferien neue Leute 
vergangenen Ferien neue Leute 

kennengelernt?kennengelernt?

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

Waren deine Ferien 
Waren deine Ferien 

diesmal nicht so gut? Kannst du 
diesmal nicht so gut? Kannst du 

erzählen, warum nicht?
erzählen, warum nicht?

Vielleicht	fi	na
nzielle	Sorgen

	oder	

Gesundheitsp
robleme	oder	Verpfl	ic

h-

tungen in der Familie? Es ist okay, wenn 

du	nichts	Näh
eres	dazu	sag

en	willst.	

Entscheide, wer antworten soll oder 

erzähle	selber
!

n allen Ferien gibt es 
n allen Ferien gibt es 

l Probleme. Wl Probleme. W
hast du erlebt?hast du erlebt?

ander euten Mit	 terk

t t

itarbeit

R

Ent
twort

Gab es eine Gab es eine 

kleine Sensation in 
kleine Sensation in 

deinen Ferien?deinen Ferien?

Oder war alles wie immer? Warst du 

krank oder ist etwas anderes passiert?

Entscheide, wer antworten soll oder 

erzähle	selber
!

Welcher Sektor Welcher Sektor 

stand für dich in den Ferien 
stand für dich in den Ferien 

im Mittelpunkt?im Mittelpunkt?

Musik-Event?	
Positive	Bezie

hungen?	

Touristisch tolle Erlebnisse? 

Erfolgreicher Ferienjob? Lernkurs ge-

schafft		?	Leute
	kennengelern

t?

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

Hast du in den Hast du in den 

letzten Ferien eine Wasser-
letzten Ferien eine Wasser-

sportart gemacht?
sportart gemacht?

Riesenrutsche, Stand-up-Paddling, 

Wasserski,	Windsurfi	ng,	Wildwasser-

kanufahrt, Schwimmwettbewerb, 

Tretbootfahren, Segeltörn oder …?

Entscheide, wer antworten soll 

oder	erzähle	s
elber!

it wem hast dit wem hast d

deine letzten Ferien vor allem 
deine letzten Ferien vor allem 

verbracht?verbracht?

Elt / Fami Geschwis

r

Schulfr

 an

Ent
twort

Was wäre dein absolutes Top-Reiseziel, wenn Geld keine Rolle spielt?
Entscheide, wer antworten soll oder	erzähle	selber!

Welches Transportmittel 
Welches Transportmittel bevorzugst du beim Verreisen 

bevorzugst du beim Verreisen und warum?und warum?
Fahrrad,	E-Bike,	Mountainbike,	Auto, Trampen, Wohnmobil, Camper, PKW	mit	Dachzelt,	Bus,	Eisenbahn,	Schiff	,	Fähren,	Boot,	Kajak,	Flugzeug, zu Fuß?Entscheide, wer antworten soll oder	erzähle	selber!

Welches Essen bevorzugst 
Welches Essen bevorzugst du in den Ferien?du in den Ferien?

Alles, was schnell geht. Lebensmittel aus der Urlaubsregion. Darf auch mal teurer sein. Essen, was mir vorgesetzt wird.	Bereite	mir	gerne	Essen	selber	zu.	Meine Eltern bestimmen überwiegend, was auf den Tisch kommt. Ich esse dasselbe,	was	ich	auch	zu	Hause	esse.Entscheide, wer antworten soll oder	erzähle	selber!

Für dieses Spiel sollte die Gruppe möglichst aus nicht mehr als 
fünf Personen bestehen. 

Vorbereitung: 
Alle	Erzähl-Fragekarten	werden	ausgeschnitten	und	auf	zwei	Stapel	
verteilt. Karten mit blauer Rückseite beziehen sich auf die vergan-
genen Sommerferien. Die Karten mit der türkisen Rückseite bilden 
den	zweiten	Stapel	und	enthalten	Fragen	zu	den	künft	 igen	Ferien.	
Jeder Kartenstapel wird gemischt und die Karten sollten mit der 
Textseite nach unten liegen.

Spielablauf:
Reihum werden die Fragekarten genommen, beginnend beim 
türkisen	Stapel.	Die	älteste	Person	in	der	Runde	startet,	liest	die	

Frage allen vor und entscheidet, ob die Karte einem anderen Grup-
penmitglied	zur	Beantwortung	gegeben	wird	oder	ob	sie	die	Frage	
selber beantwortet. Jede Person entscheidet, was sie und wie viel 
sie	erzählt.
Wer	geantwortet	hat,	legt	nach	dem	Erzählen	die	Karte	vor	sich	
ab. Kurze Nachfragen dürfen übrigens von allen gestellt werden. 
Wenn	ihr	das	am	Anfang	vereinbart,	könnt	ihr	auch	jede	Erzählung	
auf	Kommando	mit	„Daumen	rauf	–Daumen	runter“-Zeichen	be-
werten	und	kurz	begründen.	Dann	zieht	die	nächste	Person	eine	
Karte, liest sie laut vor und entscheidet, wer die Frage durch kurzes 
Erzählen	beantworten	soll	oder	ob	die	Frage	selber	beantwortet	
wird. Reihum werden Fragen gezogen, bis alle in der Gruppe min-
destens	zwei	Mal	etwas	erzählt	haben.	Oder	bis	alle	Fragen	beider	
Stapel an der Reihe waren.

An der gestrichelten Linie entlang schneiden

Ulrich	Baer

Ein Erzählspiel für Gruppen bis zu 5 Personen

Das Spiel zum Sofortspielen

Ferien: Erinnerungen und Pläne

Was soll in deinenWas soll in deinenidealen Ferien stattfinden?
idealen Ferien stattfinden?

Wassersport, Sehenswürdigkeiten anschauen, Leute kennenlernen, etwas ganz anderes als ich sonst mache oder meinst du: „Was	kommt,	kommt“?Entscheide, wer antworten soll oder	erzähle	selber!

Was sollte man Was sollte man auf keinen Fall vergessen, 
auf keinen Fall vergessen, in die Ferien mitzunehmen?

in die Ferien mitzunehmen?
Handy,	Tablet,	Internetanschluss,	Ladekabel,	Haustier,	Schmusetier	oder	Ähnliches,	Tagebuch	oder	etwas ganz anderes?Entscheide, wer antworten soll oder	erzähle	selber!

Was sollte aufgrund deiner früheren Erfahrungen in den nächsten Ferien unbedingt besser laufen?
Entscheide, wer antworten soll oder	erzähle	selber!

 Wahrnehmung

4 Wo der Pfeffer wächst
Die Selbstwahrnehmung fördern – 
mit „Provokativen Spielen“
Rüdiger Pieck

Soziales Lernen

9 Konflikte, Krisen und  
andere Katastrophen

 Szenisch-systemische  
Perspektiven auf ein heikles Feld
Sandra Anklam | Thomas Reyer

Soziales Lernen

14  Wertschätzende 
Beziehungen aufbauen
Der Einsatz der Change- 
Writers-Methoden an der  
Quinoa-Schule Herne
Barbara	van	der	Wielen

Soziales Lernen

18  „Sonst gibt’s was 
auf die Mütze!“
Streitschlichtung als Konflikt- 
lösungsmöglichkeit an der 
Förderschule Wittekindshof
Marita	Horst-Marquardt

Soziales Lernen

21  Der Friedensgipfel
Eine Methode zur 
Konfliktbewältigung
Benedikt	Jochheim

Soziales Lernen

22  Frieden lernen – 
Zukunft gestalten
Ein Projekt zur aktiven 
Friedensbildung
Melanie Stamer | Eva Wastian

 Spielrezension

 38 Durchmarsch
  Dirk Oehling

  kurz und bunt

 39 Teilen lernt man 
im Sandkasten

 Spielzeug-Ausleihstationen
Ernst Muhr

40  Vorschau | Rückschau | 
Impressum

Schwerpunkt Magazin

Das Spiel zum Sofortspielen

Ferien: 
Erinnerungen und Pläne
Ein Erzählspiel für Spielgruppen  
bis zu fünf Personen
Ulrich	Baer

Spielkarteikarten

Provokative Spiele
Rüdiger Pieck

3 2023

Material in	der	Heftmitte

Soziales Lernen

25  „Mein Ball – dein Ball – 
unser Ball“
Das Forumtheater zur Lösung von 
Konflikten nutzen
Ralf	Brinkhoff

Soziales Lernen

28  „Ih, jetzt mag ich kein Eis 
mehr essen!“
Konflikte provozieren und zum Nach- 
und Umdenken anregen
Marietheres Waschk

 Medien

31  Toxic Gaming
Konflikte bei Online-Spielen  
Daniel	Heinz

 Medien

34  Cybermobbing
Sensibilisieren, Strategien  
entwickeln und sich  
gegenseitig stärken

  Daniela Eschkotte
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